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Verbundprojekt unter UKE-Leitung evaluiert
Cannabislegalisierung
Ein von Wissenschaftler:innen des Universitätsklinikums Hamburg-Eppendorf (UKE)
geleitetes Verbundprojekt koordiniert die offizielle Evaluation der Cannabislegalisierung.
Gefördert wird das Projekt EKOCAN vom Bundesministerium für Gesundheit über drei
Jahre mit insgesamt 1,5 Millionen Euro, von denen 800.000 Euro an das UKE gehen.

Gemeinsam mit Forschenden des Universitätsklinikums Düsseldorf und der Eberhard Karls
Universität Tübingen untersuchen die UKE-Wissenschaftler:innen unter Leitung von Dr. Jakob
Manthey aus der Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie des UKE und dem Zentrum
für Interdisziplinäre Suchtforschung der Universität Hamburg die Auswirkungen des
Konsumcannabisgesetzes (KCanG) auf den Kinder- und Jugendschutz, den allgemeinen
Gesundheitsschutz und die cannabisbezogene Kriminalität.

Das Konsumcannabisgesetz ist am 1. April 2024 in Kraft getreten. Seitdem sind der Besitz und
Anbau von Cannabis in Deutschland für Erwachsene unter bestimmten Vorgaben legal. Der
Abschlussbericht des Verbundprojekts soll im zweiten Quartal 2028 vorliegen.


